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Karl, der Kahle, wird Kaiser.
H a r a l d I., H a r f a g e r, g r ü n d e t die n or¬

me g i s ch e Monarchie.
(875 n. Chr. G.)

Im Iahre 875 starb Kaiser Ludwig II.,
und Karl, der Kahle, rijj «un, mit Hulfe des
Papstes Johannes Vili., Italie« und die Kai-
serwürde an sich. Auch lietz er sich von diesem
kronen. Zum ersteninal geschah es jetzt, datz sich
Nom's geistliches Oberhaupt in die Besetzung dez
Kaiserthrones mischie. Zwischen Karl, dein Kah-
len, und Ludwig, dem Deutsche«, erhob sich auch
rider Lothringen ein abermaliger Krieg. — Im

Iahre 875 vereinigte Harald(I.) Harfager
(Schonhaar), aus dem edlen Geschlcchte der2)irg-
linger, die kleinen norwegischen Neiche in eine
Monarchie. — In demselben Iahre fiel auch zwi¬
schen den Sachsen, in Vereinigung mit den Frie¬
sen, und den Normànnern bei Ebbekesdorf eins
überaus blutige Schlacht vor, bei welcher auf
Seite der Sachsen Bruno, des Herzogs Ludols
Sohn, eils Grasen und zwei Bischofe blieben.

Ludwig, ( Karlmann.
der Deutsche, &amp;lt; Ludwig, der Ungere,

stirbt 876. ( Karl, der Dicke.
Im Iahre 876 starb Ludwig, der Deut¬

sche, zu Frankfurt am Main, nachdem er als Ko-


